
HANSA HEPA-Tower 1200

Das Wichtigste im Überblick:

• Umluft-Luftreinigungsgerät
• Gehäuse und Einbauteile Stahlblech beschichtet. RAL 9002 (grauweiß), anthrazit

oder rot.
• Luftleistung 1200 m³/h
• Wahlfunktionen: „Silent“ (600 m³/h), „Normal“ (1200 m³/h) und „Boost“ (maxima-

le Drehzahl)
• Anzeige: Betrieb, Störung, Filterwechsel
• Regelt automatisch auf 600/1200 m³/h Luftleistung, auch bei steigender Filterver-

schmutzung
• Vorfi lter ePM10-55% (fi ltert mindestens 55% der Partikel mit 10 Mikrometer

Durchmesser)
• Hauptfi lter H14 (fi ltert 99,995% der Aerosole zwischen 0,1 und 0,3 Mikrometer)
• Hocheffi zienter Ventilator mit EC-Antrieb, maximale Leistungsaufnahme bei Filte-

renddruck 500 Watt, im Auslegungspunkt 110 Watt.
• Lautstärke: 35/47 dB(A) in 1,2 m Höhe (~Kopfhöhe in sitzender Position) und 1 m

Abstand zum Gerät (Silent/ Normal mode)
• Gerät auf Rollen mit Wandbefestigung
• Höhe: 2,3 m, Breite: 0,7 m, Tiefe: 0,67 m

(Haube abnehmbar, dann Höhe 1,9 m)
• Aufbau: Ansaugung unten, Vorfi lter, Filter H14,

Ventilator, Schalldämpfer, Ausblasung oben

Service und Wartung

Die Luft mit dem HEPA-Tower zu reinigen ist der erste und richtige Schritt. Was aber, wenn 
der Filter voll ist und getauscht werden muss? Das Gerät sollte einmal im Jahr gereinigt wer-
den. HANSA bietet nicht nur das Gerät an, wir haben auch Servicetechniker in ganz Deutsch-
land, die die Wartung übernehmen können. Wir erstellen gerne ein Angebot für Sie.

hepa-tower@hansa-klima.de

Gesundheitsschutz einfach gemacht!
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Das Wichtigste im Detail:

• Hygieneausführung: HANSA baut seit Jahrzehnten Lüftungsgeräte für Krankenhäu-
ser. Unsere Erfahrung in diesem Bereich ist in unsere Gerätekonstruktion eingefl os-
sen. Lüftungsgeräte von HANSA in Hygieneausführung werden in einem wieder-
kehrenden Turnus von einem Hygieneinstitut geprüft. Mit einem entsprechenden 
Zertifi kat wurde bestätigt, dass unsere Geräte die hygienerelevanten Anforderun-
gen erfüllen. Auch der HEPA-Tower wird entsprechend gefertigt. 

• Luftleistung: Wie hoch muss die Luftleistung in einem Raum sein, damit dass Infek-
tionsrisiko deutlich reduziert wird? Dazu gibt es (leider) keine eindeutige Aussage. 
Das hängt ab von der Geometrie des Raumes, der Personenanzahl, der Anzahl der 
Viren und Bakterien, die tatsächlich in einen Raum eingetragen werden, usw. Um 
die Auswahl zu vereinfachen, ist es im Moment Konsens, dass ein 5-6-facher Luft-
wechsel erzielt werden sollte. Das bedeutet für den HEPA-Tower mit 1200 m³/h 
ein Raumvolumen von 200 bis 240 m³. Oder bei einer Raumhöhe von 3 m eine 
Grundfl äche von 67 bis 80 m². Klassenräume haben typischerweise ein Raumvo-
lumen von um die 210 m³. Somit eignet sich der HEPA-Tower 1200 hervorragend 
für die Luftreinigung in Klassenräumen.

• Hauptfi lter: Der wesentliche Bestandteil des Gerätes ist der H14-Filter. Diese Fil-
ter werden auch in Krankenhausgeräten für die Luftaufbereitung im OP-Bereich 
eingesetzt, um keimfreie Luft zur Verfügung zu stellen. Mit diesen Filtern werden 
99,995% der Aerosole mit einem Durchmesser zwischen 0,1 und 0,3 Mikrometer 
herausgefi ltert. Das Coronavirus wird somit auch abgeschieden. Jetzt kann man 
sich fragen: Was passiert dann aber mit den Viren im Filter? Auch im Filter nimmt 
die Infektiosität der Viren schnell ab. Schon nach einer Stunde ist etwa die Hälfte 
der Viren nicht mehr infektiös [SZ-Online 20.09.2020: „Was Luftfi lter gegen das 
Virus ausrichten können“] .

• EC-Antrieb: Bei kleinen Ventilatoren ist der EC-Antrieb die effi zienteste Antriebsart, 
vor allen Dingen im Teillastbereich. Wir setzen in unserem HEPA-Tower einen Ven-
tilator der neuesten Bauart mit der höchstmöglichen Wirkungsgradklasse IE4 ein.

• Filterenddruck: Wenn ein Filter Partikel aus der Luft abscheidet, verstopfen diese 
nach und nach den Filter. Dadurch steigt dann auch mit der Zeit der Druckverlust 
über dem Filter an. Für jeden Filter defi niert der Hersteller einen Enddruck, bis zu 
dem der Filter ohne Verlust des Abscheidegrades betrieben werden kann. Danach 
muss der Filter getauscht werden. Der Hygienefi lter ist ein teurer Filter und wird 
deshalb in unserem Gerät von einem Vorfi lter geschützt, der bereits die größeren 
Partikel aus der Luft holt. Wenn der Filterenddruck erreicht wird, leuchtet eine 
Lampe in der Gerätetür und der Betreiber weiß Bescheid und kann diesen selber 
tauschen oder noch besser durch einen unserer Servicetechniker tauschen lassen.
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